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(2279-3) Nr. 5898.

Grinnernng
^" dcn unbekeiuut wo befindlichen F r a n z

G o l l o b von Perau.
Von dem k, k. Bezirköamle Stcin als

Gcricht wild dcm unbekannt wo befind«
l'chcn Franz Oollob von Pcran hiermit

Es habe Franz Vonk von Münkeudorf
wider denselben die Klage auf Zahlung
"on 00 si. 50 kr. e. «. l?. 8ul> p,-n^. 22ten
September 1806, Z. 5>898. hicramts ein-
^bracht. worüber zur snminarischen Vcr>
^^»dlllng die Tagsahnng anf den

1 2. N o v e m b c r 1 8 6 6 .
U'ul) 9 Uhr, angeordnet und dcm Geklag-
l»u wegen seines unbekannten Aufenlbal.
leg Hen- Anton Kronabclhvogcl. k. l. No»
'^r in Slcin, als ^lll'iilol' nd ^clmu alif
seine Gefahr nnd Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende ver-
»ändiget. daß er allenfalls zn rechler Zeit
^bst zn erscheinen oder sich mien andern
Sachwalter zn bestellen lind auher nam-
^ t z» machen habe, widrigcns diese
"»'chlöŝ che mit den» angestellte» Curator
^tthandelt werden wird.

K, k. Bezirksamt Stein als Gericht
"n, 23. September 1860.

(2198^3) Nr. 0018.

Erinnernng
"'> be» unbekannt wo befindlichen Anton
" " s c h a r e k von Allwink, l nnd seine

allfälligcn N>cht^nachfolgcr.
Von dem k. k. Veznksamlc Gottschce

">s Gericht wird dcm uubckanut wo bc-
lU'blichcn Anton Koschar.k von Altwinkel
s'!'b seincil allsälligcn Rechisnachfolgern
li'emit erinnert:

. ^s habe Georg Koscharek von Alt-
'̂'ukel wiDs^ dieselben dic Klage anf Au«

^ ""ling ocr indcbilcn Haftung der For-
<"'!'"« uon 50 ft. nnd ^öschuugsgcst^ltung
^>cll,ei! l>uli pi-i>< .̂ 5. Angnst 18<;»'>.
^ W i ^ ^ hicramls eingebracht, worüber
i'U' oidcinlichcn mündlichen Verhandlung
'e Tagsam,ng auf den

17. N o v e m b e r 18 6 6 .
l̂'ch 9 Uhr, mit den Anhange des §. 29

^ l a. G, O. hicrmuts aügeoidnet nnd
^ " Geklagten wegen ibrcs nnbekannlen
""fciuhaii^ Josef Rciöel von Obergraß
"'s l'uiiUoi- !><! iU'lm» anf ihre Gcfal)l
'"d Koste» bestellt wnrde.

Dessci, werden dieselben zn dcm Ende
^'Mndigct, daft sie allenfalls zn rechler
^ selbst zu llscheinen odcr slch einen

'deren Sachwalter zn bestellen nnd an«
^ l ' w m l M ! zu machen haben. wldrig?ns
^ ' ^ 3tcch!ösiichc mit dem aufgestellten

'ralor verhandelt weiden wird.
on, ./ k- Vczirksaml Gotlschec als Gericht
^ ! ^ - Angnst 1866.

^ 1 7^3) Nr7t,3ll 7

Kundmachung
" " A n d r e a s K a p s von Ncnberg.

,„ ^om k. x, st^l. drleg. Bezirksgerichte
â ,,>, . ^^'swerlh wird dem unbekannt wo
bc° ^"dcn <z,„^^^ ^ v ^ von Nenbera

^ ' l g c g c b t n :
che>, ^be A. Ncgcnsteincr von Müu°
>vid. / "^ . Dr. Preuz von Tschernembl
lord/ ^"sellien die Kage ,Uu. Waaren»
22 ?",a «on 49 ft. 16 lr l">^ l " " " .
lD^. vnl 1866. Z, 3459. eingebracht,
^m, ^'^ Tngsahnng znr snmmarischen

"""dlnng anf den

H 1 ^ N o v e m b e r 1 8 6 6 .

ht°/'^^"^s 9 Uhr. mit dcm Anhange
^sw ' ^ ^ summarischen Verfahrens
»»dsf ^ ' ' '^ dcm Gellagtcn wegen seines
a>z ("""ten Auf.,ttl?alles Herr Dr. Noslna

<>'̂ '>m- !nl :x:!llil> anfgestellt wnrdc.
"ttssci,^" wird dcrsclbe zn dcm Ende
tlch,^. 'act, daß er enlweder selbst zn
^chiv ' ^ ^ zu erscheinen oder einen andern
bast ., " ' ^ l wählen nnd anher nam>
^ l c c h , ^ . ' " " ^ " habe. widrigcnö diese
^>r<u ' " " mit dem ihm anfgcstelltcn
^'l''N,dsi.""l' snne Gefahr und Kosten

N f ^ , werden würde,
' ^ ' h . nm i '^ '^^ lz i rksger ichtRudol fs

"' 14. August 1866.

(2173-3) Nr. 5102.

Erinnerung
an Anton Schnmcr und seine allfälligen
Erben, alle unbekannten Aufenthaltes nnd

Daseins.
Von dem k. k. Äezilksamte Stein als

Gericht wird dein Anton Schnmcr nnd
seinen allfälligen Orben, alle unbekannten
Aufenthaltes und Daseins, uicrmit erinnert^:

Es habe Gregor Koilar von Hndo
wider dieselben die Klage auf Peljähit«.
Erloschen', Kraft' lind WilknngSlosc»
klärnng der Schnloobligalion vom 0leü
Inn i 1.^01, m!i>ImIiUc, 6. Juni 1804. pr,
200 ft. L. W.. i>ud ,)l-i,<'8. 13. Angnst 1806,
Z. 5102, bier.milö eingebracht, worüber
^nr summarischen Veihanllung die Tag.
saßuxg anf den

2 7. N o v e m b e r 1 8 6 6 .
früh 9 Uhr, angeordnet nnd den Geklagten
wegen ihres unbekannten Anfcntballes
Valentin Testen von Wolfsbach als ('u^lm-
:ul lnlum anf ihre Gefahr und Kosten be-
stellt wnrde.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen und a».
her namhaft zn machen haben, widrigens
diesc Rechtssache mit dem ausgestellten Cu«
rator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Stein als Gericht,
am 22. Angnst 1866.

(2316—3) Nr. 3052

GrillltMlllg
an die unbekannt wo befindlichen Pr imns,
G e o r g nnd M . i r i a D i m n i g. K a s -
per S n a b a j n a . D a »> i a n A usec

und G e o r g Schcle.
Vom k. k Vczirksamte Egg als Ge<

richt wird den unbekannt wo liefind-
lichen Primns. Georg nnd Maria Dim«
nig, Kasper Snabjn<i. Damian Anscc und
Georg Schrie hiermit erinnert:

Es habe Jakob Vod-x'k von Fercab
wider dieselben die Kl.ige anf Ve»jährt<
l>nd Erloschene!klärn,>g nachstehender, anf
seiner Hubrealität im Grunrbuchc itrenz
«»!» Url'.-.Nr. 649. Nclf.'Nr. 469 inll^I.li^
haslcndcuden Tabularposten. als:

:>) des seil dem 12. März 1797 zn
Gunsten des Primnö nnd Georg
Dimnik für ihre Entfeitignngen "
pr, 500 ft. D. W. nebst Naturalien.
nno zu Gunsten der Maria Dimnik
für ihren Lebensunterhalt nnd Hei»
ralhsgnt pr. 161 fi. 30 kr. D. W.
intabulirten Ebcvertragcö vom 7len
Hornung 1797;

l») der seit dcm 18. October 1799 zn
Gunsten des Kasoer Enabajna für
den Vctrag von 150 ft. D. W. sammt
Nebenrechlen vorgemerkten Sebnld-
obligalion vom 2. October 1799;

c) des seit dem 21. October 1799 zn
Gunsten dcö Damian Ans,c für dc»
Betrag von 200 ft. L. W. sammt
Nebenrcä'ten vorgemerkten Schnld-
briefcs vom 15 October 1799. nnd

<I) res seil dcm 24, Mai 1800 zn
Gnnstcn des Georg Schele für den
Betrag von 250 ft, p. W. slnnmt
Nebenrechten vorgemerkten Schuld-
briefes vom 24. Mai 1800;

5i,b ,»l,c«. 13. Angnst 1866. Z. 3052.
Hieramts eingebracht, worüber znr mündli«
chcn Velhandlnng die Tagsahung auf den

2 4. N o v e m b e r 1 8 6 6 .

früh 9 Uhr. mit dem Anhange der §§ 16
und 29 allg. G. O angeordnet und dcn
Gellaglen wegen ihres unbekannten Anf<
enth>'Ilcs Johann Iemn von Fercah als
('»,-lUoi- n«l !>c)lm» auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dcm Eudc
verständiget, dak sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zn erscheinen, oder sich linen
andern Sachwallcr zn bcstcllcn nnd anhcr
namhaft zu mache» haben, widrigens dicsc
Rechtssache mit dem aufgestellten Enrator
verhandelt werden wird.

K. k. Vczirksamt Egg als Gcricht, am
21. August 1866.

(2317—3) Nr. 3043.

Erinnerung
an die unbekannten Aufenthaltes abwe»
senden J o h a n n V n r g e r nud M i c a
S ! a p a r und ihre Rechtsnachfolger, dann
die Vorstchilng der Pfarrkirche in Egg,

Von dem k. k. Aezivksamte Egg als
Gericht wird den unbekannten AuflNihallcS
abwesenden Iol'ann Bnrgcr und Mica
Sllipar uno ih'.en Rechtsnachfolgern, daun
der Vorstehung der Pfarrkirche in Egg
hiermit erinnert:

Es habe Maria Snöüik von Feldern
Nr. 20 wider dieselben die Klage anf
Verjährt« und Elloschenerklärung folgen«
der anf ihrer im Grundbuche der Dom-
capilclgilt Laibach 5lili Urb.-Nr. 142. Rclf.»
Nr. N 3 haflenrcn Sapposteu als:

->) des seit 16. Februar 1802 zn Gun.
sten des Johann Aurger für den
Vctrag von 650 ft. L. W. intabnlil-
ten Schuldbriefes vom 22, August
1801 und der darauf seit dem 17l>n
D>ccmber 1821 supeviulabuliitcn Er-
klärung vom 8. November 1820;

I») des seit dem 17. Februar 1802 zn
Gnnstcn der Pfarrkirche in Egg für
den Betrag von 120 ft. intabnlitten
Schnlrbriefcs vom 16, Februar 1802.
und

<!) des seit dem 6, Inn i 1810 zn Gnn>
sten der Mica Slapar fur die For-
derling von 680 ft. intabnlilicn Hei»
ratsbriefes vom 27. Mai 1805;'

5ul> p,-<> .̂ I I . Angust 1866. Z. 3053,
hicramts eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Vcrhandlnng die Tag»
saving anf den

2 4. N o v e m b e r 1 8 6 6 ,
früb 9 Ubr, mit dcm Anhange deS § 29
der a, G'. O. bieramls angeordnet und den
Geklagten wegen ibres uubekannten Auf»
euthalles Herr Lorcnz Nlih von S>. Vc,t
als ('ui'nloi- n<1 l»clui» auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde,

Dessen werden dieselben zn dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen odel sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zn machcn habcn, widr'gcns diese
Rechtssache mit dein anfgestelllcn Eurator
verhandelt iverden wird nnd sie sich die
F o l g e n dessen selbst zuzuschreiben h^bc»
werden.

K, k. Vezillsamt Egg als Gcricht, am
14. Angnst 1866.

(2444—2) Nr. 4755.^

Zweite eree. Feilbietung.
Mit Vczng anf das dieögcrichlliche

Edict vom 30. Juli 1866, Z. 3533. wird
hiemit bekannt gemacht, daß in der Ere>
entionösachc des Earl Iuuz, dnrch Dr.
H. D, Mahlig von Tuest, gegen Ignaz
Zozulll von Wippach ,»!,». 659 ft. 40 kr.
zu dcr auf den

2 1 . N o v e m b e r 1 8 6 6
angeordneten zweiten Rcalfcilbictuug. mit
Ausnahme der in dcr Efeculionssachc dcr
Zllckerraffineric von Tröpfln», durch Hrn. Dr.
Bizzaro, i>!e,. 9500 ft. bereits veräußerten
Hauses, Hofraumes. Stallung und Gartens
und des Ackers Grnble. geschritten wird.

K. k. Bezirksamt Wippach als Gericht.
am 24. October 1866.

(2421—3) Nr. 3398?

Zweite uud dritte
executive Feilbietung.
Von dem k. k. Vczirksamte. Idria als

Gericht wird mit Bc^ng auf das Edict
vom 11. Srplember 1806. Z. 2842. be-
kannt gegeben, daß die eiste anf den 24ten
October 1866 angeordnet gewesene Feil«
bietung dcr Johann Zigalc'schcn Realität
für abgethan angesehen wird, daher die
zweite anf dcn

2 1 . N o v e m b e r
nnd die drille anf dcn

2 2. D e c e m b e r 1 8 6 6

angeordnete Fellbictnng abgehalten wer-
den wird.

K. k. Vczirksamt Idria als Gericht,
am 21. October 1866.

(2472—1) Nr. 4185.

Zweite erec. Feilbietung.
Mit Vezng anf das dic^gerichtlichc

Edict vom 24. September d. I . , Z. 3718,
wird bekannt gegeben, daß am

1. D e c e m b e r 1 8 6 6

znr zweiten Feilbielnng der dcr Amalic
Myon, als Franz Instin Preschern'scher
Vcrlaßnbernehmcrin, gehörigen Rcalllät
geschritten wird.

K. k. Bezirksamt Nadmanuödorf als
Gcricht, am 2. November 1866.

(2424-3 ) Nr. 6781.

Bekanntmachung.
Von dem l. l, Bezirlsamlc Stein als

Gericht wird bekannt gemacht, daß die
dem Nealfellbl'etungsgesuchc des Valentin
Schaubi von Zirkusche wider Johann
Malli von Obcrtnchaiu für deu Tabular,
gläubiger Baitholmä Hommer von Ja-
stroblc angeschlossene Rubrik, (le pl-ill,'». lOtcn
September 1866, Z. 5599. wegen nnbe»
kannlen Anfcnlhaltes desselben dcm Anton
Hasner von Stcin als aufgestellten Curator
zugestellt wurde.

K. k Bezirksamt Stcin als Gcricht,
am 28, October 1866.

(2461-2) Nr. 3687.

Ed ic t
zur Einberufung der Verlasscuschaftsgläu.
biger des verstorbenen Dcficieulcnpricstcrs

Herrn J o s e f M e g l i ö in Sagor.
Von dem k, k. Vezirlüamtc Lillai als

Geriebt werden Diejenigen, welche als
Gläubiger an die Verlasssuschafl dcs am
19. October 1866 ohne Testament ver-
storbenen Peficiculcupricsters Hcrrn Joscf
Mcglic in Sagor rinc Forderung zn stel«
lcn haben, aiifgefor^erl. bei diesem Gerichte
znr Anmeldnng lind Darthnnug ihrer An«
svrüche den

2 2. N o v e m b e r 1 8 6 6

,z» erschcluen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überrelchen. widrigens den»
sclbcu an die Verlasseuschaft. wenn sie
durch Bezahluug der angemclditcn Förde-
rnngcn erschöpft würde, keiu weiterer An»
srrnch znstünde. als insofcrne ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

K.k. Bezirksamt Liltai als Gericht, am
3. November 1860.

(2413-3 ) Nr. 7482.

Erecutive
Realitäten-Versteigerilttg.

Vom k. k. städt. dcleg. Bezirksgerichte
Rndolfswcrlh wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausuchcn dcs Gemeinde«
Vorstehers dcr Start Rndolfswenh die
erecutivc Versteigerung dcr dem I.ikob
Bradac voil Untcrgcdak gel'örigen. gericht-
lich auf 2000 fi. geschaßten, im Grnudbuche
der Herrschaft Ai»ödt >ul) R'clf-.Nr. 26
vorkommenden Realität bewilliget und
hiezn drei Feilbictl-ngstagsat^nngcn. uud
zwar die crstc auf dcn

2 8. N o v e m b e r
nnd die zweite auf den

2 8. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
die drille aber auf den

28. J ä n n e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtökanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei dcr ersten und zweiten Fcilbictuug nur
um oder über dcn Schäpuugswcrth. bei
dcr driltcn aber ancl' nutcr demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbcdinguissc. wornach inö-
btsoudcre jedcr Militant vor gemachtem An.
böte ein lOpercent. Vadium zu Handen
dcr Licitalions-Counuissioll zn erlegen hat,
so wie das Schäpnngsprotokoll nnd dcr
Grnndbuchöcktract können i» dcr vicsge«
richllichcn Neg'stratnr cingescbcn wcrdcn.

K. k. städt dcleg. Bezirksgericht RndolfS.
werth, am 23. September 1866.
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i ^ 28. Auflage! ~Vß
Motto: „MannoBlcraft enoujfl Muth und Selbstvertrauen!"

j . Acrztliclicr Rathgebor in allen geschlechtlichen Krank-
DER heiten, namentlich in Schwücheziiständen u. s. w.

PERSÖNLICHE Herausgegeben von Laurentius in Leipzig. 28. Auflage.
Ein starker Band von 233 Seiten mit 60 anatomischen

bCJuL U A Z . Abbildungen in Stahlstich. — Diesen Buch, besonders
28. Auflage. nützlich für junge Männer, ist fortwährend in

TnUmwiilaff versiegelt a l l e n namhaften Buchhandlungen vorräthig, auch inin Umschlag versiegelt. | m ^ ^ . Q G e r o l d > g S o h n ) l S t e p h a i l 3 p l a t z N r . G25.

28. Aufl. — Der persönliche Schutz von Laurentius. lUhl. 173
— fl. 2.24 kr . - (2459-1)

W A B U T H G . — J) a neuer dings wieder unter ähnlich lautenden
Titeln fehlerhafte Auszüge und Nachahmungen dieses Buches (die übrigens
an ihrem geringeren Umfange schon %u erkennen sind), in öffentlichen
Blättern ausgeboten werden, so wolle der Käufer, um sich vor /<jXi\
Täuschung zu wahren, das von LuuiTiitius herausgegebene Werk fö< $|gj
bestellen nndbei Empfang darauf sehen, dass es mit beigedruck-" La %^m
tem Stempel versiegelt ist, sonst ist es das Aechte nicht, V^L/

Zllhlliirztliche Oldinationen
täglich von halb 8 Uhr frlih bis 5 Uhr Abends hier — in Laibach, Hotel zum „wilden
Mann", Zimmer-Nr. 6, drillen Slock, bis znm 12. November d, I . vom Gefertigten

Docent slir ^ahnhtillnnde an der
(2^5<i - H) l . l, Universität in Oraz.

(2453-2) Nr. 1379.

Relicitation.
Von dem k. k. AczirkSanlle Lill«i als

Gericht wird bekcumt gemacht:

Es sei über Ansucheil der Maria Lo>
kar uoil Werschlill die Nelicitatlotl dcr de»n
Franz l'alar uon Maliöthal H^uö-Nr. 2
gehörig ^llvrftllen. u<?>l Maria i?olar uon
ebenda crecutive erstanbeilen, im Ormid-
buche der Herrschaft Ponooiö Ml,..Nr. 260.
Nclf.-Nr. 224 uorkomlnendeil Realität we>
gen Nichtzuhaltllüg der Vtdiügmsse reassu>
mirt ilud zur Vornahme derselben die ein-
zige Tagsahlmg auf den

30 . N o v e m b e r 1 8 6 6 .

Vormittags um 9 Uhr, in der Gerichts«
kanzlei mit dem Veisahe anqcordnrt wor-
den, daß obgedachtc Nealiläl dabci alien»
falls auch unter dcm Schäßlingsiverlhe
uon 969 fi. an den Meistbietenden hint-
angt^lbtn werden wnrde.

Da« Scha^nügsprotololl. dcr Grund-
bnchöektract nno die LicilationSbcdingnisse
eiKc^en zur Ellisicht,

K. k. Vezirksamt Litlai alS Gericht,
am 16. S,ftjcmber 1866.

(24l6—3) Nr. 4569.

Zweite crec. Feilbictunss.
Vczugnehinend anf daS Edict uom

16. Mai l. I , . Z. 2379, wird bekannt
a/gcbrn. daß bei resnltatloser erster

am 1 2. N 0 vembe 1 1 8 6 6

zur zweiten erecutiven Flilbietling der dem
Josef Kocianöic uon i?angel>felo gehörigen
Ncalitäten in llico dersellien geschritten
werden wird.

K. k. Bezirksamt Wippach als Gericht,
am 17. October 1866,

(2420—2) Nr. 6508.

Bekanntmachung.
Vom f, s. Verlrksamte Stein als Ge<

richt wird bekannt gemacht, daß die dem
NealfeilbictlNlgsgesllclie. <lV> pll,t>8.18. S,p»
lcmber 1866, Z. 5793, des Josef Vomn.
schek von Nensiift wider Florian N^pan-
schck von Sdusch fnr Jakob Mocnik uon
Stein angcschlofflne Rubrik der Maria
Willwerth, verwitweten Mocnik, von Slein
zn^estelU wnrde.

K. k. Vezirksamt Stein als Gericht,
am 18. October 1866.

(2346 -2 ) Nr. 2213.

Nelicitation.
Von dem k k. Vezirksamte Sittich als

Gericht wird hilimt bekannt gemacht:
Es sei nder Ansnchen des Franz Hren.

Machthaber oeö Cosmns Hrcn «<ln<»s
uon Äründorf. Bezirk Treffen, die Nelici»
tallon der uon Anoc, Schcrek uon Gloß>
gnpf um 1415 st. erstandenen, frül'er dlni
Josef Scheret gehörig gewesenen Realität
5lll) Nectf.-Nr. 6 r>e« Glltes Wclnegg. we-
gen nicht zugehaltener Licitalionöbeding«
nisse. znr Einbringung des dem Oosmus
Hren'schen Verlasse zugewiesenen Meist-
bolhcs obiger Realität pr. 413 fi. 22 lr.
t!. 8. <.. bewilliget und zu deren Vornahme
die Tagsahung auf den

10. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,

Vormittags 10 Uhr, in l o c o e s Amts-
sil)cs mit dem angeordnet worden, daß
die Neasitat bei dcr obigen Tagsatzung
auf Gefahr und Kosten des Erstchers auch
unter dem Schahungswerthc von 800 si,
hintangegeben werden wird.

K. k/ Bezirksamt Sittich als Gericht,
am 10. August 1866.

Gebildeten Personen:
Staals- «nd Priuntbcainttn, C i v i l ' nnd Militärpcnsionistcn, Arrztrn, Lehrern n. s. w. - gleiche
viel in welchem Orte der Monarchie domicilircnd —wi rd d i r e c t ein gesetzlich erlaubter niid durch-
ans ehrenhafter Nebenerwerb, der nach Umständen jahrlich T a n send G u l d e n lind darüber be-
tragen taun, zugewendet. Nnch Frauen solcher Personen können derail Theil nehmen, Capitnl^
Einlasse nicht erforderlich, dagegen unbedingte Ehrenhaftigkeit. Anträge sind vrrtranuginwll ml
E h i f f r e : c i . I I » , » » « t o ^«?<ut«,»t« < > » > » « » H»^»«»» zn richten. ( 2 ^ 7 - i - l )

Z a h M Engländer
wird i n : Laufe der nächsten Tage in Laibach eintreffen, was sich derselbe
dem vcrchrlichcn /1 . l . Pnblicum anzuzeigen beehrt. (2/<<i7-51

(2457—2) Nr. 1673.

Ezecutive Feilbictuilg.
Von dem l. k. Vezirksamtc Nassenfust

als Gericht wird biemil lnkannt gein.-lchl:
Es sei über Ansuchen der Maria Ie-

rcle uon Vrinouc, als Zessionälin der An»
dreas, Anna und Ulsula Nupar. in die
»recutive Nclilitalion dcr uon dcr Katha-
rina Nupar von Vuilka um den Meist»
bot uou 411 ft. erstandenen, früher dem
Iol»ann Nupar gehörig gewesenen, im
Orundl'uche dcs Gutes Swnr «ul» Nclf,<
Nr. 149'/, Fol. 309 volkominenden H„b>
rcalital. bewilliget und zn dercn Vornahme
die Tagsatzung auf den

10. D e c e m b e r 1 8 6 6
Vormittags 9 Uhr, ln dieser AmtSkanzlei
mit 5em Anhange angeoidüet worden, daß
obbczeichnele Realität bei dieser Tagsal)nng
um jeden Preis an den Meistbietenden
hiiitangegebm werde.

Das Schaynngsprolokoli, der Grnxd«
buchse)'tract und die Licilationsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn
lichen AlntSstuudcn cingefthen werden.

K. l. Vczitksamt N^ssenfuß als Ge-
richt, am 10. August 1866.

(2441—2) Nr. 2879^

Executive Feilbietmtg.
Von dem k. k. Vczirksamte Nassenfnß

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Gs sei über daS Ansuchen dcö Herrn

Adolf Gandla uon Laibach gegen Anton
Lenart uon Sot la wcgcn schuldiger 2700 fi,
ö. W. c. ». c. in die executive öffentliche
Versteigerung der dem Lchlcrn gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Kroiseudach
5u!i Urb. 'Nr. 1 4 3 ^ uud 147, dann tcr
im Grundbuchc dcr Herrschaft Nnwcgg
^ill) Ncg. 'Nr. 3'/» und 2>/,k vcr^ichiic«
ten Nealuälen, im gerichtlich erhobenen
Schäl)nngswerthe von 6025 st. 60 kr.
ö. W , gewilliget Ul>d zur Vornahme der»
selben die Feilbietungstagsahlingen auf den

2 1 . N o v e m b e r uno
2 1 . D e c e m b e r 1 8 6 6 und
2 1 . J ä n n e r 1 8 6 7 .

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr. in dieser
AmlSkanzle! mit dem Anhange bestimm!
worden, daß die feilzubietenden Nealitalen
nur bei der letzten Feilbietnng auch unttr
dem SchätMiggwerlhc an dcn McistbieleN'
den hilUangegcben wsrdcn.

Das Schahlliigsprotokoll, dcr Grl inb-
lnichsexlract und die Licitationsliedingnissc
lönuen bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amlsstunden eingesehen werden,

K. l . Bezirksamt Nassenfuß als Ge.
richt, am 6. August 1866.

J. li. Ferling'
vormals Wv. l a v , $tflo*ftl»ci*g'<>i<

Spedition, Commission und Jncasso

München. i2m^\

Wohnung-.
Eine separirtc Wartet twohunnft iui ns1"l

Stocke ist im Hanse Ztr. 70, Kratanvorstadt, sossü'ich
zn Vergeben.

Änölnnft wird ertheilt im Hanse N r . 2?,
Krataimorstadt, oder iin Ven^Ibc dcs Gefertigt"'-

( 2 < 7 ^ l - 2 ) F«8et ^ l n v o u t u "

(2388—2) Nr. 65M

BcklNlntMllchllttli.
Vom k. k. Äezirksamte Stein alö G ^

richt lvird bekannt gemacht, daß die den«
Umschrclbllngs- und Erlabnlalionsgcsllch'''
(lo pru l^ . 13. September 1866. Z, 566?.
dcs Marcns Ccrnic von Kreuz für A»!?»
und Agnes Ccrnot uno Emilie Ocrliot
angeschlossencn Nnbrlkcn wegcn lindeta!'"'
ten Aufenthaltes der Lcßteren dcin A»<o»
Hafner als aufgestellten Curso r zngestsl^
wurden.

z?. k. Bezirksamt Stein als Gmchl,
am 18. October 1866.

Angek l immene Fremde.

A>n 0. Novbr.
S t a d t M i e n.

Die Herren: Krauscneck, Privatier, uon Triest'
— Petsche, Kaufiuann, uon i,'aaö. — Baron ^ /
sallrer, Gntöbesil^er, uon Graz, — Urlm"«^
Gntdbesil̂ er, von Thurn.

Die Franen: Nrbanci.', Gutsbesitzerin. ^
Hüflci», — llntcrhnber, Gntöbesitzerin, von D ^ I '
— Aaronin Aichelburg, von Wien.

E l e p h a n t .
Die Herren: Baron Ruprecht, k. l. 3' ̂

Marschall-^ientenant, von Wien. — Doda, l- .
Oberst, von Venedig. — Uranler, Maschm'st, l ,
Alerandrien, — Stoi^evic, nnd Zaun, t. l. p̂  '
Hanpllenle von Mantna. — Gogala, t, l. H^.„l
mann; Hell, Großhändler, nnd ilnnitara, p"
delsnmnn, von Trieft. — Waschizh, Herrsch"
bescher, uon Unlcrlrain. -— Scharl, NealN."',,
bescher, von Gurtftld. - Miölnlic, Garn>!0" ,
Prediger, von Beneoig. — Sivirscha, R'ess>»̂ '
cavlan. von Wien. ^,

Frl. v. Gräsenstein, t. l MnjorSwa'^
Mantna.

V aierischer Hof.
Herr Podschedenscheg, uon Marbnrg-

M o h r e n .
Herr Buhn, t. l. Licntenmtt, von S a " ^

Lottoziehungelt vom?.Ul 'v.
W i e » « O l)<> 3 t t ^ " ^ '

G r a z : 7 5 3 5 5 , 5 0 ^ ^

Lllnt'snnl,«»»'»^^ Wie»,, 6, November. Die matte Haltung dcr Vörsc erstreckte sich beinahe anf alle PapieraMungeli, welche sich indeß nnr ,im wenige Vrnchthcile abschwächten, ' " "^
K i U l ^ t t U N M ) l . Devisen nnd Valuten etwaS begehrter schlössen, Geld abundant. Geschäft beschränkt. ^

Veffentliche Tchuld.
G,ld Naar,

I n s. W ,u kipCt. stlr 100 fl. 54 20 54.^0
I n dsterr. Wcihrnnc, stcncrfrei 57.— 57.50
«Vteueranl. i» ü. W. v. I . 1864

zn 5pCt. 8560 85.^0
Silbn-Änlchtn von 1864 . 74.50 75.—
Silberanl. 1865(Frc«.) rltckzahlb.

in 37 Jahr. zn 5 pCt. für 100 fl. 7?.25> 77.75
Nat.-Anl.mitIän'lioup.zu.', '/. 6^,30 66 40

„ „ „klpr.Goup. „ 5 „ K6.10 66.25
Metalllques . . . . „ 5 ,. 5.«.60 58 80

detto mit Mai-Coup. . „ 5 „ U(,.io W g(,
dttto > - , „ - » ^ ! „ 51,— 5150

Mit Verlos. V. 3.1659 . . . 151.— ,l>,/>0
„ 1854 . . . 73,5.) 7».75

" " > 8 6 0 z u 5 O 0 st, 79?(, 7 . , .^
" " „ 1860 „ 100., 8«.75 «7.25
" " " ., 1864 „ „ ., 72.5U 72.00

Lomo-Reutensch. zu 42 I.. .u.lr 17 50 18.50
8. >»r « r e n l a n d l l (sur 100 ft.)

Grundtntlastungsobligationcn.
Nieber.Otst.rrtlch . . zu 57. «'-75 82 . -
Oblr.'O,sterr,lch . . .. b „ ^ o ^ ^ d ^ -

V<ld Waar t
Salzburg . . . . , » b ' / . « 0 . - - 82 —
Oöhmt« . . . „ 5 „ 82.75 83.25
Vtähr.n . . . . „ 5 „ 7 8 . — 8 0 . -
Eckl.flen . . . . „ 5 „ 87 .— 8.-«,—
S t e i e r m a r l . . . . „ 5 „ 8 1 . — 82 .—
Ungarn ., 5 „ 71.25 72.—
Tenltser-Vanat . . ., 5 „ 71 .— 7l.?5
Croatien und Elavoillt« „ 5 „ 72.—
Wallzien , b ^ 67 25 K7.75
Tilbenbürgcn . . . „ 5 „ 65— 66.—
Vulowina . . . . „ 5 „ 65.— 66. -
Ung. m. d. «.-E. 186? „ 5 „ «7.— 68 -
rem.B.m. d. V.'<5.1867„ 5 „ «6,25 66.75

A c t i e n (pr. Gtü.?.)
«atlonalbanl 71». > 714 —
H. 3lrd.'9lordb.z. 1000 fl. G. Vl.1625 -1628 —
Er.dit-Anftalt zu 200 ß. ö. W. 150.60 150.70
N. ö. E«com.-Gcs. j . 500 st.ö.W.585,— 590.—
E.'«.M.z.200i,.«M.o.500Fr. 197.50 197.70
Kais. Alis.- V. zu 200 N. EM. 128.75 129. -
Elld.<nolbd.Verl>,V.2l)0 „ 111.25 111.75

^ ^ ' ^ ' ' l^vln^n.c.,it.V. 200fl.209. - 209'f>0

Otld Wear,
<3al.Harl'kudw.-V.z.200il.VM.219 50 219.75
Vöhm. WeNbahn zn 200 ß. . !5»:75 »57.—
Oeß.Don.-Dampjsch.-Ges. Z « 460.— 462. -
Otfterrtich. «loy!» in Trieft Z K 180.— 185.—
Wi,n. Dampf!n.-Mta,.500fl.ü.W 445— 450.—
P,st,r Klttlnbrllcke . . . . 335.— ij40. -
Auglo-Anflria Van! zu 200 fl. 78 — 79.—

Pfandb r i e fe (für 100 fl.)
National^ Idjährigt v. I .
W l l auf ,l 1657 zu . 5'/. 105— - . -
ss. M. ) vrrlosbore 5 „ 94.50 94.75

3latil,'!alh.aus z.W.verlosb.5 „ 89 60 89 80
Un>i-A<,t».-Ere>.-?l»ft.,u 57, „ 8150 ^ .__
Allg. «st- «ooen-Trcdit-Anslalt

verlosbar zn 5'/ . in Silber 101.50 102.—
Vose (pr. Stück.)

Cr,b.-Anft.f.H.u.G.zu100st.ö.W.125.50 126 —
D°n.'Dmpfsch.-O.zu100ft.E»l)t. 80.— 81 .—
Stadtgem. Ofen „ 40 „ ö. W. 23.— 24.—
«stclhazy „ 40 „ C.Vl. —.— — —
Ealm .. 40 „ „ 27. - . 28.—
Palssy „ 4 0 .. .. 2 1 . - 2 2 -

Elary „ 4 0 f l . C.M. . 2 4 . " ^ . ^
St. G.».,'!̂  ., 40 „ „ . 2 ^ 1«.-̂
Windlsch.päl) .. 20 ,. „ . l ^ ^. .^
Waldein „ 20 .. „ . ^ ' ^ l^,^
Ke«!cv!ch ,. 10 „ „ . ^ - ^>>
Nudolf-Stistung 10 „ „ . U - ^ ^ c . )

W e c h s e l . ^ / i l )850
AugSbnrc, für 100 fl. südd. W. I A A , ^ , 7 '
Frankfurt a. M. 100 fl. dttto 1 ^ ' ^ 9 ^
Hamburg für 100 Mart Äa,n° ^ ,̂<» ̂ .
London für 10 Pf. Sterling . l ^ - ' " s,1.4"
Paris, für 100 Franks . . . ' ^ ^ "

Vours der weldsorte». ^
sijcld ^ j tt

K. Münz-Dusaten 6 fl. 12 lr. ^ " ' <,3 ,.
NapolconSd'or . 10 „ 32 ., 1 " " ,;0 "
Rufs. Imperials. 10 „ 59 „ 1 " " 91 '̂
Ncr,i«Sthal,r . 1 .. 91 „ ^ " 7b "
Silber . . 1 2 7 „ 5 0 . , l < " " ^ ,

KralnischeGrundent lastungs - ^ .^ 'Z«aore ^ - ^ '
v a t l i o ü r n n g : 82 Geld^ 8 6 ^ v ° ^ ^ ^

Druck uud Ver lag va» I g n a z v. K l e i n m a y r und F e d 0 r V a m b e r g i n Laibach.


